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Zitat von rhabarbara

Das verstehe ich nicht. Du checkst deine Emails täglich, entscheidest was dringend ist
und antwortest auf die anderen später irgendwann. Dann musst du ja nochmal alles
lesen und überlegen wem du schon geantwortet hast, hört sich ineffizienter an als
gleich zurückzuschreiben.

Ich bekomme am Tag 80 bis 100 Mails.

Vom Regierungspräsidium, Kultusministerium, Schulleiter, Sekretariat, Kollegen, Schülern,
Eltern, Sozialarbeit, Schulpartnern etc.

Zusätzlich unterrichte ich 18 Stunden und leite verschiedene Schularten

Deswegen überfliege ich die Mails einmal täglich zu Arbeitsbeginn. 4 bis 5 wichtige werden
gleich beantwortet, danach geht es in den Unterricht.

Auf der Fortbildung bekamen wir die starke Strukturierung empfohlen und dies hilft mir wirklich.
Man springt nicht so sehr zwischen den Themen hin und her. Ein Trick dabei ist auch, daß sich
vieles von selbst erledigt hat.

Alternativ müsste ich den Tag mit dem Beantworten der Mails beginnen. 100 Mails mal 3
Minuten. 5 Stunden. Das ist unrealistisch.

Die Mail an sich ist meiner Meinung vom Segen zum Fluch geworden.

Da werden Sachen gemailt, die früher keiner als Brief geschrieben oder als Telefonat geführt
hätte. Ein echter Zeitfresser.
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